
 

 

„Faust“ am Landestheater Eisenach 

Am 19. März 2025 erlebte die Klassenstufe 11 am Landestheater Eisenach Goethes 

Faust „Der Tragödie erster Teil“. 

Welch großes Glück für uns, die wir nun unsere Lektüreerfahrungen aus dem 

Unterricht mit der ungewöhnlichen Umsetzung vergleichen können. Begeistert waren 

alle vom grandiosen Bühnenbild und von den Effekten, die eingesetzt wurden, um u.a. 

die Anwesenheit des Teufels darzustellen. Auch die schauspielerische Leistung 

beeindruckte uns, des wandelbaren Mephistopheles‘ einerseits und des mürrischen 

Fausts andererseits, der nach dem Verjüngungstrank unbeholfen verliebt ist und sich 

über den Bühnenboden rollt. Auch das naive Gretchen im pompösen pinkfarbenen 

Rüschenkleid überzeugte mit einer beeindruckenden Darstellung. Wir bedauern 

allerdings die Streichung mehrerer Szenen und Charaktere. So verzichtete das 

Regieteam um Lydia Bunk auf Marthe, Valentin und Lieschen. Für uns wäre es 

interessant, die Gründe für die Streichung zu erfahren. Trotz allem verließen wir mit 

vielen Eindrücken das Theater und haben nun viel Stoff für Diskussionen. 
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